
Valerio: Und ich werde Staatsminister, und es
wird ein Dekret erlassen, daß, wer sich Schwielen in
die Hände schafft, unter Kuratel gestellt wird; daß,
wer sich krank arbeitet, kriminalistisch strafbar ist;
daß jeder, der sich rühmt, sein Brot im Schweiße
seines Angesichts zu essen, für verrückt und der
menschlichen Gesellschaft gefährlich erklärt wird;
und dann legen wir uns in den Schatten und bitten
Gott um Makkaroni, Melonen und Feigen, um
musikalische Kehlen, klassische Leiber und eine
kommode Religion!

Georg Büchner
aus „Leonce und Lena“
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N Möchten Sie den paternoster

regelmäßig per Post erhalten?

Hier könnte Ihre Anschrift stehen!

Aktuelle Termine sind nicht hier abgedruckt,
sondern im „Emmaus-Ölberg-Kalender“,

der monatlich erscheint.
Sie erhalten ihn in der Gemeinde

und über das Internet:

http://www.emmaus.de


